
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.09.2023 (00:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III : SV Unterknöringen 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Mordstein lässt die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III jubeln

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 30:23 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV Unterknöringen. 155 Minuten lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Karl Mordstein den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten Wiedmann / Frenck das Spiel gegen Mengele / Ortlieb und gewannen in vier Sätzen. Nicht
ganz mithalten konnten Rall / Lorenz, beim 1:3 gegen Weissenhorner / Winterstein, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Mit 11:9, 11:9, 9:11, 13:11 gewannen Speer
/ Mordstein gegen Gastel / Weissenhorner und gaben dabei nur einen Satz ab. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Stefan Wiedmann beim 3:0 von Stefan Weissenhorner. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Alexander Mengele war für Dennis Rall letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Ortlieb konnte Quentin Lorenznachfolgend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Stefan Speer gewann
derweil wiederum sein Spiel gegen Christian Winterstein sicher und anhand der TTR-Werte
überraschend, mit 3:0. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Georg-Joachim Frenck letztlich an der
Hand, um sich gegen Dieter Weissenhorner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Harald Gastel hatte Karl Mordstein nur im ersten Satz eine Chance. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III und des SV
Unterknöringen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Mengele wurden dann Stefan
Wiedmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dennis Rall machte mit Stefan Weissenhorner bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Quentin Lorenz bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Christian Winterstein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend Stefan Speer beim 3:0 mit Christian Ortlieb. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Georg-Joachim Frenck gegen Harald Gastel bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Georg-Joachim Frenck zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Frenck zu
Ende ging. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Karl Mordstein die Partie gegen Dieter
Weissenhorner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein umkämpfter Teamerfolg
für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.09.2023 gegen den
SV Mindelzell, während der SV Unterknöringen am 29.09.2023 gegen den TTC Memmenhausen
antritt.
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 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III

Doppel: Wiedmann / Frenck 1:0, Rall / Lorenz 0:1, Speer / Mordstein 1:0 
Einzel: S. Wiedmann 1:1, D. Rall 1:1, Q. Lorenz 0:2, S. Speer 2:0, G. Frenck 2:0, K. Mordstein 1:1 

 SV Unterknöringen
Doppel: Weissenhorner / Winterstein 1:0, Mengele / Ortlieb 0:1, Gastel / Weissenhorner 0:1 
Einzel: A. Mengele 2:0, S. Weissenhorner 0:2, C. Winterstein 1:1, C. Ortlieb 1:1, H. Gastel 1:1, D.
Weissenhorner 0:2


